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Die Geheimdienste 
Terrororganisationen 

in den Händen von 

machtgierigen, kriegslüsternen 

und paranoiden Psychopathen  

 
 zusammengestellt von Achim Wolf, Deutschland 

 
Leserfragen aus dem FIGU-Bulletin Nr. 36 

vom Oktober 2001 
Frage 
Vorab möchte ich Sie bitten, meine Anschrift und das Land meines Aufenthaltes 
nicht offiziell zu nennen, wogegen ich nichts gegen die Nennung meines 
 Namens einzuwenden habe. Meine Konfession ist jüdisch, doch trotzdem kann 
ich mich nicht damit zurechtfinden, was meine Glaubensgefährten in Israel 
 gegen die Araber unternehmen, indem sie diese mit Terrorakten schlimmster 
Art und damit mit hemmungslosen Tötungen bekämpfen, was gleichermassen 
auch von seiten der Araber gegenüber den israelischen Menschen geschieht. 
Damit kann ich mich nicht konform erklären, weshalb ich mir Gedanken darum 
mache, was man tun könnte, um den gegenseitigen Hass der beiden Völker zu 
stoppen und Frieden zu schaffen. Können Sie, Herr ‹Billy› Eduard A. Meier, einen 
massgebenden Ratschlag erteilen? Immer häufiger schäme ich mich, Mensch 
und Jude zu sein. 

Shimon Nusseibeh 
 
Antwort 
Es liegt mir fern, mich politisch zu beschäftigen, denn meine Aufgabe liegt nicht 
darin, Vermittler zwischen Völkern zu sein, die sich aus religiösen und sonstig 
idiotischen Gründen gegenseitig ausrotten wollen und in ihrem Hass und Fana-
tismus bereits ihre Kleinkinder zu Killermaschinen heranzüchten, auf keinerlei 
vernunftträchtige Ratschläge hören und viel lieber morden und ‹Kriegerlis› 
 spielen, als einer einträglichen und anständigen Arbeit nachzugehen, was sich 
auch auf all die Bewaffneten bezieht, die glauben, dass sie ihr Land verteidigen 
oder dieses zurückerobern müssten, anstatt durch Vernunft und Liebe wahren 
Frieden und wahre Freiheit zu schaffen, und zwar in Form einer umfassenden 
und dauernden Koexistenz, die des Menschen wirklich würdig wäre. Doch Ver-
blendete, Narren, Idioten, Killer, Fanatiker und Machtgierige usw. können nur 
schwerlich zu einem solchen Tun gebracht werden, weil ihr Verstand nicht dazu 
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ausreicht, die wirkliche Vernunft zu erfassen, das Richtige zu erkennen, ihre 
Selbstherrlichkeit und Machtgier sowie ihren brüllenden Hass und lodernden 
Fanatismus abzulegen und klar und menschlich zu denken zu beginnen. Doch 
dazu reicht es nicht, weil die Intelligenz dermassen zu wünschen übrig lässt, 
dass ein vernünftiger Gedanke und ein vernünftiges daraus resultierendes 
 Gefühl nicht Fuss zu fassen vermögen. Also herrscht Primitivität im übelsten 
Sinn des Wortes vor, und diese kann niemals mit Vernunft übertroffen werden, 
weil ja die nötige Intelligenz dazu fehlt. Zu raten ist dazu also gar nichts in bezug 
auf die Frage nach einem guten Ratschlag, denn wer des vernünftigen Denkens 
nicht fähig ist, kann nicht durch Vernunft und Logik eines Besseren belehrt 
 werden. Also bleibt nur übrig, dass sich alle mörderischen und der Vernunft 
 unträchtigen Idioten gegenseitig abschlachten und letztendlich ausrotten, ganz 
gleich, ob das Kreaturen aus der kriminellen Szene sind oder Menschen von 
Staaten, die glauben, dass sie zu Mord und Terrorismus ein Recht hätten, was 
sie dann Selbst- oder Staatsverteidigung nennen und das dann noch von Gleich-
gesinnten anderer Gruppen oder Staaten befürwortet und also gutgeheissen 
wird. Das ist meine Meinung und meine Erfahrung, die ich in verschiedenen 
Ländern der Erde und in so manchem Revolutions- und Kriegsgebiet auf dieser 
wunderbaren Welt gemacht habe, die von unvernünftigen, kriminellen, kriegs- 
und revolutionslüsternen Schwachsinnskreaturen mehr und mehr zur Sau 
 gemacht wird, wofür sie noch Glaubens sind, dass sie dafür gelobt und mit 
 Orden und Moneten ausgezeichnet werden müssten. 
Es ist mir leid, dass ich keinen greifenden Ratschlag erteilen kann, denn wenn 
der Esel nicht saufen will, dann tut er es nicht, bockt und schlägt dazu noch 
aus. Und in dieser Weise benehmen sich nicht nur die Araber und die Israelis, 
sondern auch die Engländer und Nordiren, die Taliban in Afghanistan, die 
 Amerikaner, die sich überall einmischen, wie seit geraumer Zeit auch die NATO. 
Aber auch die Serben, Albaner und Mazedonier sowie die Iraki und Irani und 
viele andere gehören dazu. Sie alle fördern nur den Krieg und Terrorismus, nicht 
aber den Frieden, die Liebe und die Freiheit, denn ihr unentschuldbares Vor -
gehen mit nackter, böser Gewalt erzeugt wieder neue nackte und böse Gewalt 
sowie Hass und Racheemotionen, was zu ständig neuem Blutvergiessen, 
Mord und Totschlag führt, wofür es keinerlei Entschuldigung gibt, weil alles der 
Menschlichkeit und der Ehrfurcht gegenüber dem Leben Hohn spottet und 
 damit auch alles unter der Würde des Menschseins, der Liebe, der Gerechtig-
keit, der Freiheit und des Friedens liegt. 
Sehr häufig liegen religiös-fanatische Ideen, Gedanken, Gefühle und Emotionen 
vor, die zum gegenseitigen Abschlachten, Morden und Terrorisieren der ver-
schiedenen Gruppierungen führen, wie das ganz besonders in Irland und auf 
dem Balkan sowie in Afghanistan usw. der Fall ist. Dabei sind in der Regel der 
Fanatismus und die unmenschliche Ausartung derart krass, degeneriert, bestia-

2


